
Gemeinde Tramm 
Der Bürgermeister  

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Tramm am Dienstag, den 25.05.2010; 
Dorfgemeinschaftshaus Dorfstraße 11a in Tramm 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:30 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Bürgermeister 
Hanisch, Heinrich  
Gemeindevertreterin 
Styck, Kerstin  
Gemeindevertreter 
Burkhardt, Christian  
Burmester, Thomas  
Grell, Jochen  
Kommann, Peter  
Schaper, Christian  
Schriftführerin 
Volkening, Tanja  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreterin 
Jürs, Karen  
Gemeindevertreter 
Lange, Carsten  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Niederschrift vom 25.01.2010 

  
3)  Bericht des Bürgermeisters 

  
4)  Einwohnerfragestunde 

  
5)  Klärteichanlage 

- Kapazitätsnachweis und Erweiterungskapazität 
  

6)  Verschiedenes 
  
 

 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Hanisch eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Herr Hanisch stellt 
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und die Gemeindevertre-
tung beschlussfähig ist. Frau Jürs und Herr Lange sind entschuldigt. 
 

2)  Niederschrift vom 25.01.2010 
 
Gegen die Niederschrift vom 25.01.2010 erheben sich keine Einwände. 
 

3)  Bericht des Bürgermeisters 
 
Herr Hanisch bedankt sich bei der Feuerwehr Tramm, Herrn Walter Singelmann, 
Herrn Hans Werner Schröder, Herrn Holger Burmester, Herrn Herrmann-Günter 
Heins sowie bei Herrn Franz Jürs und Herrn Otto Lübcke und allen unbekannten Hel-
fern für ihren Einsatz im Winterdienst. 
Herr Hanisch konnte die Beanstandungen Einzelner beim Schneepflügen nicht be-
schweren und ärgerte sich über das rücksichtslose Parken, so dass die Schneepflü-
ge nur mit viel Mühe räumen konnten. 
 
Am 27.03.2010 fand die Aktion „sauberes Schleswig-Holstein“ statt. Herr Hanisch 
bedankt sich bei allen Helfern, insbesondere den Kindern für ihren Einsatz. Vor Be-
ginn der Sammelaktion haben bereits Trammer ihren Hausmüll im Container ent-
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sorgt. Die Gemeinde Tramm erhielt für diesen Aktionstag eine Spende von der Pro-
vinzial aus Mölln durch Herrn Brüdersdorf in Höhe von 25 Euro. 
 
Der Jahresbericht der Mobilen Spieliothek liegt vor. Danach wurden in der Gemeinde 
Tramm 340 Spiele von 174 Besuchern ausgeliehen. 
 
Der NDR 1 Welle Nord besucht alle Gemeinden. In 2010 ist der NDR in Tramm zu 
Gast. Ein genauer Termin steht noch nicht fest. 
 
Am 02.06.2010 findet ein abschließendes Gespräch zur Breitbandversorgung mit 
E.ON und der VSG statt. 
 
Am 03.05.2010 fand eine Beiratstagung im Kindergarten Tramm statt. Alleine durch 
Trammer Kinder wird der Kindergarten nicht ausgelastet werden können. Es wird 
jetzt in Zusammenarbeit mit den anderen Kindergärten des Amtes eine bessere Aus-
lastung angestrebt. Ein Kind aus Büchen ist bereits in Tramm angemeldet. 
 

4)  Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

5)  Klärteichanlage 
- Kapazitätsnachweis und Erweiterungskapazität 

 
Beratung: 
Herr Hanisch berichtet, dass der Kreis einen Kapazitätsnachweis und ggf. eine Er-
weiterung der Klärteichanlage gefordert hat, da die Gemeinde Tramm auf über 300 
Einwohner angewachsen ist. Ein Ingenieurbüro muss jetzt einen Kapazitätsnachweis 
mit Erweiterungskonzept erarbeiten. Es liegt ein Angebot der Firma Buß-Hempel-
Günter vor. 
 
Herr Kommann kritisiert, dass nur ein Angebot eingeholt wurde. Herr Hanisch erläu-
tert, dass es nur wenige Ingenieurbüros für diese Aufgabe gibt. Die Büchener Ver-
waltung hat ihm erklärt, dass diese Angebote immer sehr ähnlich und wenig aussa-
gekräftig sind. Das vorliegende Angebot liegt im Rahmen der bisherigen Erfahrun-
gen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Tramm beschließt, den Auftrag zum Kapazitätsnachweis 
der Klärteichanlage an die Firma Buß-Hempel-Günter zu vergeben. 
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 1  Enthaltung: 1 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
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6)  Verschiedenes 
 
Herr Hanisch regt an, ob man sich für die Sitzung im Herbst Gedanken zur Verbesse-
rung des Winterdienstes machen sollte. Herr Grell ist der Meinung, dass der Winter-
dienst in Tramm gut funktioniert hat. Eine Aussprache ist nicht mehr erforderlich. 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Heinrich Hanisch Tanja Volkening 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


